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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV Hörstein III : TSV Pflaumheim 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Rachor fixiert zwei Punkte für den TSV Pflaumheim

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Pflaumheim in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV
- Unterfranken-West) gegen den SV Hörstein III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Wombacher / Bott im
Doppel gegen Hohm / Rachor die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Ostheimer / Grod konnten Imhof
/ Lang anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Beim 6:11, 6:11, 8:11 gegen Goldhammer / Rachor fanden Sandfort / Bott von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend indes Frederik
Wombacher beim 3:0 gegen Benjamin Grod. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Daniel Bott bei
seiner Niederlage gegen Roland Ostheimer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Marco Imhof gegen Paul Goldhammer nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:6, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Michael Lang beim 6:11, 5:11, 5:11
gegen Lukas Hohm, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Carsten Sandfort gelang es, Christof Rachor im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit 1:3
verlor dagegen Siegfried Bott seine Partie gegen Carsten Rachor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Frederik Wombacher hatte anschließend gegen Roland Ostheimer bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Daniel
Bott verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benjamin Grod. Marco Imhof hatte seinen
Gegner Lukas Hohm beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Michael Lang eine 1:3-Niederlage gegen Paul Goldhammer kassierte.
Die gewinnbringende Taktik fehlte Carsten Sandfort bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten
Rachor von Beginn an. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Hörstein III am 10.12.2022 gegen den TV Bürgstadt
1885 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2022 gegen den TSV 1925 Keilberg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hörstein III

Doppel: Wombacher / Bott 1:0, Imhof / Lang 0:1, Sandfort / Bott 0:1 
Einzel: F. Wombacher 1:1, D. Bott 0:2, M. Imhof 2:0, M. Lang 0:2, C. Sandfort 1:1, S. Bott 0:1 

 TSV Pflaumheim
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Doppel: Ostheimer / Grod 1:0, Hohm / Rachor 0:1, Goldhammer / Rachor 1:0 
Einzel: R. Ostheimer 2:0, B. Grod 1:1, L. Hohm 1:1, P. Goldhammer 1:1, C. Rachor 2:0, C. Rachor 0:
1


